Pie Redattion und Admini.
fration befinden fidh in ber
Buddruderei §. Krmpotie,
Biagga Carli 1, ebeuerdig.
Telephon Nr. 58,

Gprediftunden b, Rebaltion:
Bon 5 bis 6 Ubhr nadym.
Bepugabebingungen : mit tdg.
lidger Buftelung ing Haus
burd) bdie Boft oder die Aus-
trlger monatlidy 2 K 40 h,
nimt[i&bri'g 7K 20 h, Halbe
fibrig 14 K 40 h unb gawny-
{8hrig 28 K 80 h.

Prud und Berlag:
Buddruderei Jof. Krmpotié
Bola.

IV. Jahrgang |

Die Radiotelegraphie im Dienjte
jur See.

Bon Rapitdn Arthur von Rjiha.

Jtad) langjdbrigen Werfudjen 1t e3 WMarconi
gelungen, eine lingere Depeidye itber bden Atlantic zu
fendben. Sdon im Degember 1801 glaubte Iarconi
bas Problem ciner drabtiod-telegraphifchen Verbindung
von Quropa und Wmerila geldst su haben, ald er von
©t. John in Neufundland feinem 2700 km entfernten
PBartner auf bder Empfangsdftation Pezance in Corn.
walli3 dad verabredete Jeiien S (nady Morfed Syftem
brei Punlte) geben und wiederholen fonnte. Einen Sa
3u telegrapbieren, mifilang jedod) vollftdndig unbd bder
pamalige Berfud) bewied nidytd mweiter, ald baB ouf
foldje Entfernungen bie Poglidleit eined drahtlos-tele.
grapbifdyen Lertehres vorhanben fei. Nun ift 8 dem
@Erfinber endlid) gelliidt, ein neunundwanzig Worte
umfaffendbed Eelegramm von Glacebay in Canadba
3100 km weit nady Qlifoen in Jrland zu entfenden
und ju rezipieren. Lamit ift die Frage bder Ueber-
windung grofjer Viftangen durd) die eleftrifdje Wellen-
berwegung ge.o8t, obgleid) bied im Grunde nidyt bie
Enbaufgabe Uer drabtlojen Telegraphie ift. Der Wert
biefer genialen tedynifchen @rrungenfdaft fiegt vielmehr
im Nahoerfehr betvegter Objelte, wie Sdjiffe, Bahn-
ilige, marjdyierende Eruppenabteilungen,  Luftfabraenge
ufw., untereinander und mit ftabilen Stationen. Filr
biefe Bebiirfniffe Hat dic brohtiofe Telegraphie in ber
Tat Bebeutiamed geleiftet.

Die - Eeltrizitdt, biefe geheimnidvolle BWunber-
exideinung, pflanst fidy betanntlidy mit der ftaunens-
werten SBejdywindigleit von itber 300.000 km in Dder
Setunbe in den empfidngliden Mebien (Leitungen) fort
und feit e8 durd) Erfinbung ded Telegrophen und desd
Telephond miglidy ift, bic?c Sdynelligfeit gum LUeber-
mitteln von Nadyridhten ju verwerten, ift bdie elettro-
dbynamifde RKraft eine unerfeplide Stitge der RKultur
und bes Welthandbeld geworben. Vagegen weift fie ben
Nadyteil auf, bafp fie immer nod) zu fojtipielig ift.
BWir benfen da nidht an den Preid der tefegraphijchen
Hpparate, nod) an bie Koften ded Bebienungdperfonaled
und ebenfowenig an bie normalen Telegraphenleitungen
ober ber @rdoberflidhe aud Eifeno ober Bronzedraht.
o aber die Leitungen im Erdinnern, durd) Gemduer
ober gar auf bem Grunde ber See gelegt werben
milffes, ba bedbarf 3 Dder Sabel, bdie man figlid
Runftwerfe nennen fann und die bei hohem Herftellungs-
preife ciner tedynifd) vollendeten Wusfithrung bedbiirfen.

Bedichte.

Bon A. &.

Die Eidye.

Mein bentidyer BVaum, du meine dbeutide Eidye
Bie lieb id) didh)’ in beinem [dlidten Rleid]
BWo ift dber Baum, dber i) mit dir vergleiche
An tampigeftagiter, Rolyer @igenbeit ¢

Du Rrebft nidt Bollen nady mit fdhlanfen Blibern,
rben prunfen Bifite mdyt, nod) Blatt,
oy tannft bu feft den Bruf ded Sturm’s ermiedern,
Der beine NRadpbarn vafd) entwurpelt bat.

%ﬂ barter Unbill founenarmer tage

it dbu zwar Ianeinm bod) voll piher Sraft.
Unb Midt dbie ander'n iéon bes Alters Blage,
Dann Neift in dir nod) frijdy des ﬂebml. Saft.

@in wenig fraus fimd deiner Viittexr Formen,

@in wenig herd ift beiner Vilite Frudt.

Pein BWudys verfgmaht der g'raben Linien Normen,
®o wie bu bift, gibft bu bicg ungefudyt.

Wie glei®ft du, Baum, dbem BVolle, dbad id) liebe,
Der beutfchen Wrt, dbie, jeder Falidbheit bar,

©id) frajtooll vegt aud) nod) im alt'flen Fricbe,
@in wenig fraus, ein wenig berb — dody wabhr!

(=]
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Yolaer

Die RKabel beftehen aud einer jufammengeflodtenen
Rupferbrabtfeele, um die Guttaperdya, Blei, geteerter
ganf und adphaltierted Leinengeug geldyichtet find.
ur fo fonnen fie ber Bobenfeuditigfeit auf die Dauer
wiberftehen und einen geregelten Betrieb fidern. Um
meiften Sorgfalt muf den Seefabeln gewidmet werben,
bie nidit nur vor potenten medjanijden Eridyiitterun-
gen, fondern aud) vor der zerfegenden djemiiden Ein-
wirtung ded Seewafferd gefdjiipt werben miiffen. Pa
auBerdem bie TNotrwendigleit einer Leitung dben Uebel-
ftand bedbingte, dafi nur wifden bdrabtverbundenen
Drten cin Telegraphieren miglid) war, ift leidyt erfidyt-
lid, weldye Bedeutung bder drabtlofen Telegraphie ju-
tommt und welde Perfpelttive diefe fiir die Julunft
erdffnet.
Die drabtlofe Telegraphie, die wiffenfdaftlih mit
bem RNamen Habiotelegraphie vber Funlentelegrapbie
bezeidynet wird, berubt auf der Einfidyt, daf die eleftro-
dbynamijdye RKraft nidtd andzred ift, ald eine Shwin-
gungderideirung bed Wethers. (lUnter Aether ijt da
nidjt die befannte, in Apothelen erbiltliche, penetrant
riedyende, farblofe Flilffigleit su verftehen, jondern ber
von Dber phyfitalijden BWifienfdaft theoretifh ange-
nommene, elaftijdhe Gadftoff, der zur Erfldrung bder
Lidterfdeinung dient. Diefer Aether wird ald bden
gangen Weltraum exfitllend und bdbad JInnere aller Kir-
per durdjdringend fupponiert. Der verftorbene Bonner
Brofeffor Hery ift ald bder eigentlide Erfinder ber
Funlentelegraphie anzujehen. &r war der Erfte, ber
barauf binwied, bdbaf ber elefirifhe Funte bdiefelben
&igenjdaften befigt, wie ein medanijder Stof und
baber im ether diefelbe Erideinung Hervorrujen
miiffe, wie e¢in ind Waffer geworfener Stein, ber be-
fonntlid)y ftongentrifd) fid) fortpflanzende RKreidwellen
ereugt. Diefe tongentrifdyen Wellen rerben immer
fdymadyer, je weiter im Raume fie fid) entfernen und
verfdwinden gulept ginglid). Je ftarter Dder bdiefe
Sdwingungdbeivegung bded Wethers erzeugende Funte
ift, defto ftarler und 1weiter rveidend werben natur-
emdp die bervorgerufenen Sdwingungéwellen
?zin. RNadydbem Profeffor Derp die Beidywindigteit be-
redhnet Batte, mit ber fich die elettrodynamifdye Kraft
im Raume fortberwegt und bewiejen hatte, baB bdiefe
gleid) der des Ridyted fei®), gelang ed dem Jtaliemer
Marconi bag Perg'jhe Laboratoriumderperiment fiix
bie Prari® nupbar ju maden und die Funtentelegraphie
ind Leben ju rufen.

*) Sidt wird cbenfo durd) Sdywingungen bed ethers
vorgerufen ; ef unteridyeidet fid) von der elettrodynamifdyen
aftidwinguug nur durd die Grdfe der Welenldnge.

@ine Trline feh' idh fHimmem,
©anft veridyleiernd deinen Blid,
Und s ipiegeln beine Wugen
&in verborg'ned Weh puritd.

Sag’, wobin, du fiifie Riebe,
bt bid) deined DHer Drang ¥
ag’, wem gilt die ftille Trdne,
Die bem Yerpen fid) entrang ¥

UM ! id wag e# nidt au Hoffen —
®erne wollt’ id), fie gllt mis,
Diefe Trdne wolt id titffen

Bon ber folyen Wimper bdir.

Sturmgefang.

Giegend,

Bredyend und biegend

Braus idy daber,

Meine Heimat bie Berge,

Mein Jiel das Weer. .
€dlaftrunlen in GBluten liegend,

Witend danu Balder wiegend,

Biu id) ber Atem

Der Belt!

S bringe ben Tod
Wlem, wad jdywad und frant
Didmmernd in fidy verfant,
ber pagenden Seele
alle i) Sterbedyordle,

| [ [ . “Fiir bie Wedaltion verants

Die Batung evidieint &30
‘um 6 Ubr frib.
Wbonnementd und Antindis
gun%n (Qnjerate) werben in
der Berlagabudibruderei Jof.
fKrmpoti¢, Biaga Carli 1,
entgegengen. mmen.
Auswirtige Annongen werben
burdy alle groperen Antfludio
gungsbureaus fibermommen.

QInijerate werben mit 10 h
fir bie 6mal gefpalteue Petit.
acile, Mellamenotizen im ves
battionellen FTeile mit 50 h
fiir die Jeile berecinet.

wortlidy :
Gutav Trivpold, Bola.

== Nr., S36.

Wir Haben gefehen, daB dad Pringip der Funten-
telegraphie bdavauf beruht, bden umgebenden Nether
dburd) ecinen ftarfen eleftrijhen Funfen in  1wellen-
formige Sdpvingungen ju verfegen. &3 fragt fid) nun,
wie ein foldjer jwedentipredjender Funle erzeugt werden
tann. Died geidjieht mit Berwendung ber elebtrijden
Jndultiondmwirfung. Hiezu bebarf e8 zweier naheanein-
anberliegender, von einander ftreng ifolierter Vraht-
feitungen. &eitet man burd) eine Dderfelben einen elet-
trijhen Strom, fo wird im gleidien Viomente in bem
RNadybardrahte aud) ein elettrifder Strom GHervorge-
rufen ober indugiert. Diefer indugierte Strom ift je-
bod) fein dauernder und bleibt nur bann erhalten,
wenn bder erregende (llrheber)-Strom im erften Drahte
in feiner Starfe (Intenfitdt) wedyfelt oder tommt und
veridywinbet ; bied [dBt fih bdurd) geeignete lUnter-
bredjungdapparate leid)t erreidyen.®) Der erregende
Strom wird primdr, ber erregte fefunddr genanut und
bie ju diefem Borgange verwendeten Apparate Heifen
Jnbuttiondapparate; bei biefen find bdie beiden erfor-
berfiden Leitung8brdfhte auf wei dibereinander ge-
fdyobenen Bylindern aufgefpult und von einander bdurd
ifolierende Bewidlungen (am beften Seide) getrennt.
Je grofier die Anzahl der Drabtwindungen auf diefen
©pulen ift, defto hodher wirb die Spannung ded indi-
gierenden Primdrftromes fein; man fann diefe daher
fo bod)y madyen, daf der Strom ftart genug ift, um
in ®eftalt eined Funfend auf bie filr ben felunddren
©trom beftimmte Leitung iiberjufpringen. Der fo er-
seugte Funten wird jur Funfentelegraphie vermendet.
Ratiirlid) nidyt in der befdyricbenen, nur bdie Grund-
ibee veranidjauliditen fimplen Weife. Der Induttions-
ftrom muB erft burd) groBe Batterien von Sonbens
fatoren ober Yeydener Flafjdyen auf eine gewifle Ra-
pajitit gebradit werden, bevor er von ba in bie fo-
genannte Funlenftrede (bei Herp swifdyen jwei WMeffing-
tugeln gradlinig hin- und Berwogend) gebradyt 1twird.
Tarcont [t swijdyen zwei Deffingplatten armbide
Funlenftreifen bin- und ferfpringen. Dod) audy diefe
Berftirtung ber Funlen war allein nody nidt ge-
niigend, um eine wellenformige Bewegnng ded Wethers
auf grofie Entfernungen zu ergielen und Marconi ftam
barauf, daff die Tiftangen um fo grdBer iwerben, je
hoGer ber Buntt liegt, an dem bie Fuulen erjeugt
werdben. Daher befindben fidhy aud) die HAusfende-

*) @in belannter derartiger Unterbredjungsapparat iRt bder
bei ber Douslliugel verwendete Neeffidye Hammer, durd) defjen
antomatiides Aud- und Einjdalten des eleltrijdjen Stromes
der mit ber Rlingel verbunbene Eleftromagnet in Beweguug
gefept wird.

Spalten mit fdymetternden Stdfen
Die Bldgen

®Aler wanlenden Wénbde!

¥m Bobden liegt,

Was fid) nidt fagt!

Das Qeben bring idh
Den Keimen, die wihlen
m Samen nod),
en wartenben Miiflen
Auj Hiigein Hod ;

Den Seglern, die trauern

n ggimmaucm,

audye idy Seprfjudyt ein!
a$ Trdgegervelte,

Das Unrajtgeichwelite,

fafle id boffnungsPart fein,

Was (DAt und rubt,

Wede id) anf,

subel und Mut,
cben, Qebent erpengt ntein Lamf!

Erldfung bring idy,

Befreiung fing id,

4 foudyze, i rufe laut,

Benn nidts au otmen fidh traut!

Biegend,

Bredyend uud biegend,

Oraus id dager,

Meine Heimat die Berge,

PWein Jiel dbas Meer.
©dlaftrunten in Gluten liegend,
Biltend dbann Wilder micgend,
Bin i@ ber Atem

Der BWelt!
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apparate (¥ntennen) in miglidit Hodgelegener Po-
fition (bei Sdjiffen auf der WMaftipige). In der Folge
gab Wiarconi bann Dbiefen Antennen veridjiedene, die
Leiftungsfibigteiten erhohende Geftalten. Ein Monftre-
bau ijt 3. B. bie Marconiftation ju Poldhu in Siid-
englond, bei ber jwifden vier enormen 180 Meter
hohen Turmbauten ein Drabtnep in umgeitiirzter Kegel-
form gefpannt ift. Pand in Handb mit der fo ge-
fteigerten Stromfapazitit und ber vergrdferten Ridyt-
weite ging bie Notwenbdigleit einer eratteren Jfolierung
von primdrer uud felunddrer Stromleitung.

&3 Dbanvelt fih) nun darum, die in bder Wufgabe-
ftation durd) Funtenjpriinge evvegten Wellenbewegungen
in der Annahmejtation aufnehmen unbd deuten zu fonnen,
¥ud) baju beniipte Warconi bie Entdedung eined Vor-
gingers, ben vom frangdfifgen Phyfiter Brdnley fon.
ftruterten Sobdrer ober Fritter. Diefer befteht aus
einer -®ladridhre, in bderen 4Iitte fid) eine duBerft
biinne (ofe Sdidyte von RNidel- ober Silberpulver be-
finbet und in die oben und unten furze Leitungdbrdfte
enden. Die Robre felbit ift (uftleer ausgepumpt und
an beiben Enben jugejdymolzen; nur die beiden Ju-
leitungddrihte ragen hervor und verbinden die me-
tallijdye Bulveridyichte mit aufen. ZLrifft nun bdie an-
fommenbe eleftrodynamijde Stromwelle auf die Draht-
enben ded Fritterd (eleftrijde Bejtrablung), fo fpringen
awifden den Wetallteilchgen in feinem Jnnern Funten
iiber, Die bie Teildjen mitreifen und fo Wetalddmpfe
erzeugen. Diefe Wetallbdmpfe ftellen eine [leitende
Briide pwifden den Wetalteilden bHer. Die Briide
ihrerjeits [dylieBt den Strom der burd) ein Relais, b. b
einen empfindlichen eletirifdyen lebertragungsapparat,
auf einen gewdhnlidyen Wiorfeapparat weitergegeben
wird. Ldit man aljo auf der Aufgabeftation einen
turjen Funfen iiberfpringen, jo wirdb nur eine turge
Welle entiandt; im Tritter entjteht ein turzer Strom-
Jhluf und der Wiorfe fdyreibt einen Puntt. Ehenjo er-
jeugt eine flange Funtenftrede im Aufgeber lange
Wellen und bementipredyend Stridhe im Worfeapparat.
Man fieht, bdah bdie drahtiofe Telegraphie gany nady
bem alten Torfeipftem die Nadjriditen jur Kenntnid
bringt. Im Fritter felbft wird die leitende Briide nady
jeder Wbnafme antommender langer ober turzer Wellen
burd) eine finnreide Cridiitterungdvorriditung gerftort,
bie Metallteildyen falen wieder jujammen (tobarieven),
big bdie nddjjtfommende MWelle eine neue Briide erzeugt.

Ein groBer Nifjtand, befonders filr friegerijche
Bwede, liegt bdarin, baf fid) die dburd) den Funfen er-
seugte Welle nad) allen Seiten gleidymdgig tortpflant.
greund und Feind find baber gleidyerwerfe in  ber
Lage, die abgejandte Vepejdie aufjunehmen, wenn ihre
Cmpfangdapparate auf bie gleidye Wellenldnge geftellt
find. Diefes Cinftellen erfordert jedod) einige Jeit,
baber (dfit fid) ein unberufened Ablefen der Depejdye
padurd) vermeiden, bag die Wellenlinge fonftant ge-
tnbert wird.

Rad) Dearconi Haben nod)y anbere Forfder
©yfteme der Funlentelegraphie tomponiert, von denen
bas Braunfde Dder Firma Siemensd &
Haldte und 008 Slaby-Arcofde bHervor-
aubeben finb. Reptered ijt in bder bdeutiden Kriegs-
marine und auf zahlreidyen bdiejer gehdrigen Stationen
ber Nord- und Ditfee eingefiihrt

Sdtiegend wire nod) s bemerfen, dap bdie Cr-
findbung ber Funlentelegraphie leinedwegd bdad Enbe
ber Drabht- und Kabeltelegraphie bedeutet, nod) je be-
deuten wird. Woh! aber ift {ie eine Ergdangung von
unfdyigbarem Werte, bdie befonderd im maritimen
Dienfte  eine Dilfe  bedeutet.  Nod)

Tote See.

Cine Stizze aud dbem Marinealltags-

leben.
Bon Aler.

Lang und {dywer rollen die Wogen gegen bie Steif-
titfte, tiimmen {dhdumend an ihr empor und prallen in
Sijdt zerftaubend guriid.

Srau blidt der Himmel; bdie Luft ift fendht und
warm. Der Sitbweftjturin, der die See fo aufgemiihlt,
hat einer driidenden Sdywiife Blag gemadt. Dod) die
©ee bleibt bewegt, und Stunden, ja Tage bebarf es,
um ihre Oberflade wieder jo farmiod und {piegelnd
3u gldtten, wie fonit.

DrauBen am  Porigont {dfdngert ein Trabalel;
feiner fejten Stiige, des Winbes beraubt, {dilagen die
Segel an die Wlajten und fnattert dad Tatelwer! an
den Raaen. Der Wann am Steuer wirft immer diter
priifende Blide auf die Kimm, ob {ic) denn tein Wind-
baudy durd) die Dunllerfirbung ded Wafjers bemerbar
madje. Bergebend; die See bleidt vlig wie zuvor.

Wuf der Rhede liegt em Kreuger vor Anfer; leife
und langjam fdywingt er auf und nieder, bder madt-
vollen Gewalt der Wogen gehordjend. Wie eingefdyloffen
liegt er bda; nur der Raudy, ber trige aus einem Sdylot
fteigt, verrdt, baB unten eben im Baudje des Nadyt-
ungetiim3. Zeilnahmsalod fteht der Poften am adjteren
Greidede und ftarrt ind Wafjer.

langentbefrte

Radybrud verboten.

| und Baben beim Ped bintereinander WAufftelung ge-

weniger aber wird bie neuefte aller Erfinbungen, bdad
lentbave Rufijd)iff, der Odrahtiofen Telegraphie ent-
bebren tounen, um fiiv militdrijdye Fwede geeignet ju
fein. Plarconid neuefter BVerfud) hat ben Beweid er-
bradht, daB aud) auf itberaud grofe Streden ein
braptiofes Depefdjieren moglidy ift. Nlerbingd iiber
bad Peer hin; ju Lande fann Dhievon feine NRebe
fein, weil Berge, hohe Baume, Tiirme ujw. die eleltro-
bynamifden Wellen ablenten. Selbft dag Hodjlegen
Der Audjendeftation durd) Fefielballond Lat nur rela-
tive Berbefferungen erbradyt und {dyeinen im allge-
gemeinen drei- bid vierhundert Kilometer die Wagimal-
grenge ded Crreidjbaren bleiben ju wollen. €8 muf
eben baran feftgebalten werden, daf bdie Vorteile ded
exmdglidyten Nabverlehred swijde mobilen Objetten fo
eminente find, daB auf einen ausgebeynten Fernvertehr
gar nidyt veflettiert werden braudt, umfomehr, da mir
der Dijtany audy die Herftellungatoften der Stationen
in: Unermeflide wad)ien, weil durd) bdad nitige
Doberlegen ded  Funtenerzeugerd tolofjale Bauten
(wie die ju Poldhu) erfordert werden.

Per Warconiidje Apparat hat bereitd wabhrend bed
ruffiid-japanijdjen  Krieges in der Seeidiladyt wvon
Tfuihima feine Feuertaufe erbalten und fidy bda
glangend bewdhrt. Die ald Cclaireure dem Sdjladyt-
{diffgros vorausdgefandten RKreuzer, die gewdhnlid) auf
rund 100 Kilometer weit vorgejdjoben werden, fdnnen
auf diefe Diftans bequem Signale iiber den erfpibhten
®egner  und feine Bewegungen an den lomman.
dierenden Udmiral gelangen laffen, obne wie friifer
guriiddampfen ju miiffen, wenn fie mit den optijden
Signalen (Flaggen oder Lidytblige) ihre Meldungen
anbringen :voliten. it der Vermendbung bder Funten-
telegraphie aber ift e8 moglid), iiber den Gegner ftetd
auf bem SLaufenben zu fein, obhne bdap fid) die beiden l
feindlihen Sdjladytflotten zn Sefidt befommen. Aud)
wibrend ded Gejedjted ift der Marconi von unjdig-
barer Bedeutung. €3 ergibt fid) wahrend einer taf-
tifdjen %ttion fiir den Kommanbdierenden fortgefept die
Notwendigleit, Wendungen und Evolutionen Dder ihm
unterftebenden Sdjiffe anordnen zu miiflen. Anbderer-
feitd muf ein Admiral in jeder Phafe bded Kampfes
genau bariiber unterridytet fein, welde Pavarien
eventuell ein ober dad andere Sdjiff erlitten hat und
welden Grad der Schlagfertigteit 3  befigt. Dap
biefe wedifelfeitigen Befehle und Weldungen nidyt
dburd)y Buruf wie im Heitalier der Galeeven erfolgen
tonnen, liegt auf ber .?nnb, weil die Gejdyiiye ene
viel ju laute Spradje fiihren. Yud) mit den optifdyen
Signaten 6Bt fih da nidt viel onfangen. Trop ifrer
Raudidwaide entwidein die veridjofienen Pulvermengen
geniigend Qualm, der dburd) Refjelddmpfe und Kohlen~
raud) zu einem undurdyfidytigen Nebel verdidjtet wird.
Dad ijt der Nugenblid, in dem der Funientelegraph
Gervorragende Dienfte su leiften vermag. Jn gleidjer
BWeife ift die Rolle des Apparated im Landiriege ers
figtlid). gFite turge Diftangen ecignen fih da auf
Yutomobilen mit Signaimajt inftallierte ambulante
Stationen; fiir grofere Entfernungen wird — wie
gefogt — bder Fefletballon in entfpredjender Weife ald
funfentelegrapbijde Station armiert.

Konigsmorde.

Cine Wufftellung ber ermorbeten
Staatdfhdupter feit 1800 wird gegenmwadrtig
nidt ohne Jntereffe fein. Nidyt weniger ald zehn Pra-
fidenten, jwei Jare, gwei Sultane, ein Sdjah und eine
faiferin ?inb un  verfloffenen Jahrhundert af8 Opfer

Bim bim, bim bim! Die Glode jdhldgt vier Glas. |
Ploglidy tommt Leben in dad ftehende Shiff. BVom
Hornfignal ,Beide Divifionen* und bdem gellenden
Pfeifen der Unteroffiziere aufgemuntert, reiben fidy bdie
Matrofen den Sdylaf aus den Wugen und fudyen in
grdperer ober geringerer Eile ifre &inteilung anj.

Der Wadytabett erftattet dem BWadjoffizier, diefer
bem erjten Leutnant die Weldung.

~Peute ift Diendtag; aljo Ruberererjieren”; —
»Ale Boote ftreidhen und bemannen!”

Die Watrofen loujen su den Booten; ein reined
Durdyeinander, dad fid) in wenigen Setunden in
Gruppen aufldft, die teild bei den Krahnen Aufjtellung
nehmen, bereitd geordnet in ber Nahe ter Boote an-
tretei.

WHlar?? —  Streidht 1* Bom  Pfeifenfignal Ddes
Bootmannd begleitet, gleiten die Boote hinab von ifrer
(uftigen Dobhe in dos tiihle Element. Auf den Laurern
turnt die Yemannung bHherab. ,BVorfidt! Adhtgeben!
Gleid) abftogen — bdag mir die Rollboote nidyt ein-
gedrojden werden, Heute ift tote Seel” ruft der erite
Leutnant von der adyteren Briide den Bootdladetten
gu. — ,Jawohi!* tont ed ihm aud fed)s Kehlen ju-
rid. ,Bin begierig, wad die fHeute wieder anftellen
werden,” brummt er jum Wadioffizier. — ,Der Ka-
bett vom Boot 3 hat mir {djon jwei Loder in dad
Yoot gefdilagen, beute hat er wenigftend Gelegenfeit
ein Dbritted zu madyen!®
Unterdeffen find die Boote von Bord abgeftofen

von IDdrderhand gefallen, und in den adyt Jabren ded
neuen Jahrhundertd haben die Staatsfeinde nod fiird)-
terlidger Grnte gebalten. Seit 1900 find brei RKonige,
eine Konigin und ein Prafident gefalen. Jm Juli 1900
ftarb Ronig DPumbert in Bresci ald Opfer einer
RKugel und jept Hat der Konig von Portugal denfelben
Zod gefunden. Um 5. September 1901 wurde m
Buffalo Prdfident Pac Kinfey von Leon §zolgody
burd) eine Rugel verwundet unbd ftarb neun Tage
fpdter. JIn frifjdjer Grinnerung ftehen nody die furdyt-
baren Qreigniffe von Belgrad, demen im Juni 1903
Konig Alexander und feine Gemablin, RKonigin
Draga, jum DOpfer fielen. Die Lifte der im 19
Jabrhundert ermorbeten Staatdhdupter beginnt mit
Bar Baul L, der in der Nad)t vom 23. yum 24. dr
1801 von ruffijdjen Edelleuten erwiirgt wurde. Sieben
Jabre fpdter, am 8. Mai, wurbe Sultan Sefim Il
auf Befeht Muftaphas IV. im Gefinguis erdrofieit.
Tann tritt eine langere Pauje etn, die 1831 durd
bie EGrmorbung bes Grafen Sapo b Jftria, ded
Prafibenten von Griedjentand, und 1854 durd) den
gewaitfamen Tod bes Herzogd Karl von Parma
unterbrodyen wird. ¥Wm 13. Auguft 1860 falll Fiirit
Danilo l von Wontenegro, eine Wodje nady feiner
Zhronbefteigung, als Opfer der Blutrade, und am
14. April 1865 with Abraham Lincoln, der
fedyzetynte Prafident der Bereinigten Staaten, im Frords-
ETheater in Wajhington von dem Sdjaufpieler John
Wilted erfdjoffen. 1868 folgt bie Crmordung ded Prin-
an Midiael Dbrenowitfd von Serbien und
3ebn Jabre fpdater die ded Prafidenten von Equador
Dr. Voreno Am 4 Juni 1876 {tirtbt Sultan
Ubdul A3iz Chan im Kerfer, wie fid) erft viele
Jafre fpdter herausftelite, durd) die Hand von Wior-
bern und fiinf Jabre fpdter, im Juli 1881, trifft die
Stugel der INorder wieder einen Prdfidenten bder Ber-
einigten ©taaten, den General Garfield. 1887 er-
folgt bad furdytbare Bumbenattentat, bem in Peters-
burg Bar Aleranbder Il zum Opfer fiel, 1890
wird der Prafident Wenenbdey von San Salvador
und vier Jabre fpdter Prafident E arnot von einem
italienijhen Anardjiften erdoldt. §3 folgen: 1896
Sdiah NRafr-ed-Din von Perfien, 1897 der Pra-
fivent Bor da von Urugay, 1898 Prifident Barrios
von Guatemala. Jm September 1898 fdallt an den
Ufern  deB  Senferfeed Raiferin Glifabeth von
Defterreid), von Lucdienid Worditahl getroffen.

@inc Cifenbabhn auf dem Meere.

Bon einem abenteuerlidien Vertehraprojelte madt
bie ,Boft* Witteilung. DVanady foll die Wnlage einer
Cifenbahnverbindbung zwijden dem ameritaniiden Feft-
lande und ber Jnfel Kuba von ber Florida €aft Coait-
Cifenbabn-Sejelidyaft in Angriff genommen worben
fein. Die langgeftredte Lanbjunge der kSalbiuic[ Florida
wird dburd) eine, etwa in berjelben Ridtung wie dev
fiiblidyfte Teil der Feftlandtiifte verlaufende Jnieitette,
bie fogenannten Florida Keys, gewiffermagen verldngert.
Die verhaltnidmaig nahe beieinander liegenben Eilanbde,
etwa 100 an der Zabhl, follen nun durd) Eifenbabhn-
Hodybriiden miteinander verbunben und fo eine durdy-
gehende Sdjienenftrafe gefdjaffen werden, von Wiiami,
dbem an der Dfttiifte von {Florida gelegenen Ausdgangs-
puntte ber neuen Strede, bid zu ber JInfel Keg Wejt,
der am weiteften nady Kuba vorgefdjobenen Jnjel ded
Wrdyipeld. Die Anlage von Hodbriiden fei erforderlid),
um bdie iiber die Jufeln und dad offene Pteer verleh-
renden Jiige der Gefahrdbung durd) bdie bHodygehende

nommen. ,Wir madyen natiirlid) Regatta” bemertre ber
Bootadladett vom Boot 4. — ,Na alfo zuerft misflen
wir Ruberererzieren, dann tonnen wir ja regattieren,”
erwidert der Kadett vom Voot 1, der ald8 Rangdiltefter
bag Kommando iiber die tleine Flottille fithrt; ,RKielo
wafjerlinie!*

Die Boote riditen fid) mit gleihem Adftand finter-
einanber aug und auf bad Kommando ,BVorwdrs !*
im erften Boote toudyen bdie Riemen taftwdgig ing
Wafler. Dod) fo glatt geht die Gefdyidhte Beute uidyt
ab. ©ft bridjt fid eine Welle vorne am Bug, die vor-
berften Leute mit einem ausgiebigen Sturzbade iiber-
fdyiittend. Bald wieder weidjt dbad Wafjer uuter dem
Widerftand fudjenden Riemen juriid und von bdem
waderen Rubderer fieht man ploptid nur ein Puar
Beine himmelanftreben. ,Befler adytgeben ! — Der
Arme batte dad Gleidytyewidyt verloren, da fein Riemen
feinen Palt fand.

Dod) der ,offizielle” Teil bed Rubernd ift bald
erledigt und nun gebht e an die NRegatte. Die Boote
nemen nebeneinander Yuffteflung und mit dem o~
ment ded Einholend der Flagge im Boot 1 geht bdie
wilde Jagd (08. — , Biel ift dad Trabadel!”

Selbftoerftandlid) will jedes Voot das erfte fein.
Bei glatter See gewinnen gewdbnlid) bdie [eichten
Buote; beute Haben bdie Bartafjen mehr Husfidt.
fWeniger durd) die See aufgehalten, gelingt ed ihuen
baid, einen Yorfprung zu gewinnen und in  gleidy-
mdBigen, mddytigen BRuderidylagen fommen fie bem
Biel immer ndber. Die Wannjdaft Hat fdyon
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See ju mweben Die Sdyienenftrae fole baher in
etner Hobe vou neun bid zehn Wietern iiber bem
Wafjeripiegel bei 9€iebrigmuﬁcr verlaufen. Der Bau
fei ebenfo {dyvierig, wie foftfpielig und jeitraubend.
Bum Sdjuge gegen die haufigen und duperft beftigen
Stitrme  werden an  den  Lingdfeiten ber BViadulte
maffive Wande bis jur Dadjhohe der Eifenbahnziige
aufgefiirt. Den auf der Seeftrede ju iiberwindenden
©dywierigleiten feien nidyt minder groBe auf ber an
ber Dfttiifte Floridad taufenden Landitrede vorher-
gegangen. Yuf eine Eutfernung von faft 140 km nuifje
bie Bahu durd) Viongrowefiimpfe gefiihrt werben, an
anderer Stelle miiten Seebeden audgetrodnet und
iibevbriidt, Fel8fprengungen vorgenommen und jonftige
Geldndejdpwierigteiten iberwunden werden. Tie See-
und Jnfeljtrede endet, wie erwahut, auj der JInfel Rey
Weft. Hier follen ueue Pafens und Vodanlagen in
grofier Yugbehnung gefdjaffen rwerden. Bwilden Key
et und Havana, bder $Hauptitadt der JInjel Kuba,
wiitrbe eine Iraxettnerhmbung tingeridytet, fo bdaf eq,
wenn  der Betrieb im Gangen erdffuet fei, mdglid)
wiirde, von Rew-Port nady der Jufel in durdygehender
gabrt und tn demfjelben Eijenbahmwagen zu getangen.

ie Strede, die bder Reifende jozujagen auf bem offenen
Dteere juriidzulegen Hatte, betrage ungefihr 265 km,
und zwar entfielen 120 km auf bdie Sdjicnenftrape
itber den Florida RNey-Archipel und 145 km auf die
Trajeftiahrt nady Havana.

Ball ved Vereined ,, Societd polefe Anftria’.
Lorgeftern abends fand der Vall ded Bereines , Auftria”
ftatt. ®ag Theater exwied fidy ald u MUein, um bdie
Ptenge der Tanzluftigen anfyunehinen. Tad Theater
war jefilid) gefdyimidt. Unter anberem ift bad Gruppen.
bilb ,Sr. Mojeftat* im Tangfaale felbft und ber
«Nuftria* in der Borhalle hervorzufeben. Ferner waren
oberhalb ded Einganged bdie glorreidhen Jahre 1848—
1908 in elettrijdyer Beleudjtung dargeftellt. Den Bal
exdffuete Baronin v. Reinlein mit dem Prdfidenten
ded Vereines Perrn Wuguit WM ilovan. Pierauf wurde
ber Frou Varonin von einem Komiteemigliede ein
Bouquet weiBer Rofen mit rot-weiB-roten Sdyleifen
iiberreidt. Tann begann der Tanz Um #/;10 Uhr be-
ehrte ©r. Grzelleny Bize-Admiral Juliud v. Riper,
bie Derren Kontreadmirdle RNitter von Jedina, von
Kuniti, Daus, Estadrelomnmandant v. Jiegler
mit einer Unzahl von Stabeoffizieren dad Feft mit
- igrem Vejudye. Unter den RKidngen bder ausdgezeidineten
L. u. t. Warinemufit, wurbe bid frith morgend getanjt.
Fiir die prunthafte Detorierung ded Theaters, fowie
fiir ben glangenden BVerlauj des Balles, wird bHiemit
den  Herren Komiteemitgliedern, befonders aber dem
Perrn Erminio Lon zar, fiir feine unermidlidye Latig-
teit, ferner Dden Derren dnton Nivid, Dreusdla,
Dstar Duber, Wois AdDbobbati, Johann Pre-
dan jun. u. a.; ferner den Romiteefr&u(tin, bie fid)
in den Dienft ber guten Sadye geftellt bhaben, ber
wdrmite Dant ausgejproden. PHoffentlidy wird bder neu-
orgamfierte BVerein ,Huftria® nodymald die Gelegens
heit bieten, einen genufreidhen Wbend ju  verfdaffen.
Diefer Ball tann wobhl ju den {donften BVeranjtaltun-
gen ber Balljaifon gezdhlt werden.

Lrabhtnadridten.

Pn unbefugte Radjprud ber in diefer Rubrit verdfientliditex Depefdyen ded
. 1. Telegraphen und Korrefpendenybureaus und der Brivat+Traktnadiriditen
it gefeplih umterfagt.)

PVortugal.
Lijfabon, 9. Februar. (R-B) Die geftrige
Leidyenfeier verlief bid auj einen unbedeutenden Unfall

ofne Storung. Cin DObjett, bad von Zujdauern iiber-
fiillt war, brad), al8 ber Leidjenzug vorbeifam, jujommen.
Diehreve Perfonen wurben leidyt verlept.

Belgien.

Briafiel, 9 Februar. (R.-V.) Auf der Strede
Spaa—London (?) entgleifte nadjté die Lolomotive desd
Perfonenguged und ftiirgte in einen Graben. Der Wia-
{dinift wurde getotet, drei Bugsbeamte und ywei Rei-
fende {dywer verleht. Der %xg geriet in Brand, ber
jebody bald geldidit wurde. Die Entgleifung murde da-
burdy berbeigefiihrt, dag bie Sdjienen von verbredjeri-
fdier Dand aufgerifjen wurden.

Eerbien,

Belgrad, 9. Februar. (R.-B.) An mafgebender
Stelle wird erflirt, bdaf der Kronpring fein an bden
Brdfidenten der Stupidjtina genidytetes Scdyreiben, ald
inopportun juriidgesogen und fich vorbehalten bat, die
Wpanage nady Yotierung durd) die Stupjdtina anzu-
nehmen oder abjulehuen. Hiemit erfdjeint die Urfadpe
einer Miniftertrije befeitigt. (Die Ablehnung der Upa-
nage durd) ben Sronpringen erfoigte, weil fie nur mit
geringer Wiajoritdt votiert wurbe.)

Marolto.

Barig, 9. Februar. (R-B.) SGeneval »’ Amabde
telegraphiert : Ter Ungriff auf das Lager vou Elmetti
erfolgte nad)té vom 5. d. auf den 6. b. Jtad) Ddem
Kampfe im Junern bed Lagerd wurben die Wufftdndi-
ien bid ZSettat verjolgt. Die Franzofen bhatten 5 Lote
und 24 Venwunbdete.

E ° I . Wer an Faljudyt, strdmpfen und
PHEPSI,
]

anderen nerodien Juiftdnben leidet,
verlangt Brojdyitre dbariber. Erhdlt.
lidy grati¢ und frante burdy bie
priv. Sdywanen-Apotyele, Frants

furt a. DL 913

€ dyiine
Teine Fran!

ud fiber ju viel Finderfegen

mbﬂ bistret gegen 90 S)fllct

Verein Siidmark Ortsgruppe Pola.
Samstag, den 15. Hornung (Feber) 1908
im Saale des Hotels ,Belvedere"

IV. Siidmarkkranzchen

mit Gliickshafen:
Nur geladene Gdste haben Zutritt,

Einzufihrende Gaste wollen daher ihre Adresse
behufs Zustellung einer Einladung bis langstens
13. Feber Herrn Karl Jorgo, Via Sergia 21 ab-
geben, wo auch Geschenke fiir den Glackshafen
dankend entgegengenommen werden. — Ein et-
waiges Reinertrignis wird zu wohltitigen Zwecken

verwendet. 2114

frither die Obertleiber abgelegt, um im Rudbern un-
behinbert au fein. Die Wusleln angefpannt, bden ;
Riemengriff umbrampft, die Beine an Ddie FuBleiften
geftemmt, ziehen bie Wiatrofen ihre Riemen weit aus-
bolend durdhs Waffer. Bald ift dbad Voot bod; oben
am Wellentamm, dann fintt e8 wiedber hinunter in die
Tiefe, mit madytigem Sprung bdie Wafjermafjen am
Bug gerteilend.

Boot 1 hat gefiegt! Um eine Bootélange tam ed
friier an ald die Yinaffe uud wenige Augenblide
barnady find aile WBoote beim Trabatel angelangt.

»Bierzehn Minuten vierzig Setunden, eine gany
biibjdye Leiftung; die Diftany_ diirfte jo gegen ein-
einhalb Wleilen fein, pweitaujenddreihundert Dieter,”
verfidjert ber fid) widytig madyendbe MNavigationslabdett,
«id) hab die Diftany vom Lrabatel von Bord aus
tury vor jwei Uhr gemeffen. Wind it feiner, Strom
oudy nidyt, affo Dbiirfte bdie Cutfernung nidit viel
andberd gemworben fein.*

Pie Riemen find eingelegt, die Bootdbemannungen
verfdmanfen. Die KNabdetten bliden eiuftweilen uneu-
qierig ins Lrabatlel biniiber, dad (eife auj- und ab-
\dpwantt.

. Bie wdrd, wenn wir bdas Trabafel in ben
Dofen idjleppen? Dag tann lange warten, bis Wind
tommt!*

Die Jdee findet Anflang; audy die Dlatrojen, ob-
wobl ermiidet, greifen rafdy ju  Dden Miemen, benn
viele von ihnen fubren felbjt jur See und fie wiffen,
wad €8 beift,

!

bei toter See braufen herumbampfen |

gu miiffen, vielleidjt ganz nobe bem PHeimatéhafen und
Yoy nidyt einfanfen ju tonnen, weil fidy tein Liiftdyen
regt. —

Tie Yoote legen fid) der GBroge 1ad) vor bdad
Trabalel, bie Enden werben genonumen, langfam jepen
fie fid) ftraff und dann gehit €8 in gleidmdpigen,
rubigen Fuberziigen ber Rbebe ju. Einige bundert
TMeter von Bord wirtd dbad Ende lodgeworfen und ein
»Mille grazie, signori!®* belofgnt bdie braven See-
Heldben.

Die Boote tominen unter BVord, wo man thr Tun
und Treiben wohigefillig beobadytet batte.

Lad bie RKadetten audnabhmweife fiir
{donen Ginfall gehobt baben*, brummt ber erfte
feutnant, der fidy von feiner Anfidht iiber bdie nnge
bringende Tdtigleit bdiefer JIndividuen nidyt abbringen
laffen will.

«Boot Cind, Fwei, Drei, Bier, Fiinf unter
Krafne!” ertont fein Kommando.

LStraff anl* — _Oifit auf!® und von der Pfeife
bes Bootémannes beygleitet, ftapfen die Watrofen nad
adyter, die ftarten Laufer ziehend, an denen die Boote
hdngen.

Die Boote werden eingedbreht und eingefept. Der
erfte Qeutnant madht mit dem Sdyiffsgimmermann Ddie
Runde am Wandoerded, um bdie Yoote ju vifitieren.

»Dlertwiirdig, tein Lody! Das ift dod wirtlid)
ein TWunber!*

Und fopfidiittelnd geht er in feine Kubine.

einen

bie

2069

Alte Goldborten

sowie altes Gold und Silber kauft zu
bekannt hochsten Preisen

Karl Jorgo, Via Sergia 2lI.
Chic Parisien, La Toilette moderne,
Album de Bal, Robes de Bal, Der-
meres Blouses, Les Blouses de al
Saison, La mode parisienne. Wahrend
der Ball- und Karnevalssaison stets vor-

ratig bei 2056

E. Schmidt, Buchhandlung, Foro 12.

Die vollkommensten Platin-Feuerzeuge der Gegenwai't sind

o Original-Janus- =

Feuerzeuge.
= Sensationelle Deubeir

Deutsches Reichspatent. D.R.G. M

Fiir Rauder menbeirig!

Per Stick 70 Kreuzer
bei Kari Jorgo, Via Sergla

(&tienbabn Sahrorduung.

(@efperct gedrudte Gtationen bedeuten, dak der Gdnelyug anbalt, fett
gedrudte Siffern geigen die Gdynelsugabliahrten.)

PDinfabrten ab: ©t. Beter (gegen Wien)

10,03 vorm., 12.50 nadym.,

PBola 5.15 b, 11.20 vorm.. 9.256 u dhts, 8.22 nadyts,
2.40 nadym., 6.50 nadts.

10.43 nadyts, 2.29 nadyts.
Balefono5.32{rlh, 11.37om., | St. Beter (gegen Fiume)

2.58 nadym. 8.05 vorm., 10.15 porm.,
Pignano 540f,11.45om,, 8.26 nadyts, 11.05 nachts.
3.08 .nad)m., 7.0) nadsta. Finvmean 9.40fr.,12.00m.,
8“;‘:2%“‘:0%5:2 frah, 12.00m., + = 957 nacyts, 12.49 nachts.
o Fiume (gegen Agram—
6%“;{“";‘;;?‘ fr, 12.06 m., Bubapeft) 8.15 vormittags,
n 10.00 vorm., 8.35 nadym.,
Sg%‘tﬁx n?" fr.1202m, | 810 nods, 9.256 nadys.

Canfanaro (gegen Trieft)
6.13 fefily, 12.18 nadym,,
3.47 nadym., 7.35 nadyts.

Ganfanaro (gegen Rovigno)
6.50 frith, 920 vorm,
4.00 nadym., 8.15 nadyts.

St. Beter in Selve 6.29 friif,
12.34 nadym., 4.06 nacdym.

Bifino 6.47 fr., 12.52 nm,,
4.28 nacdym., 8.04 nadyts.

Cerovnlje7.02fr,1.06 nm,
447 nadym., 8.15 nadyts.

Riidfahrien ab:

T iume (St. Peter) 5.26 frirh,
7.51 vorm., 5.06 nadm.,
8.00 nadyts.

©t. Beter (gegen Divada)
8.00 vorm., 8.10 vorm.,
8.32 nadym., 5.03 nadym.,
7.4 nadyts, 8.52 nadyts.

Divada (pegen Derpelje—

Pola—Trieft) 6.15 frilh,
9.28 vorm., 4.50 nadm.,

Supoglava 7.38 frily, 7.50 nadyts, 8.23 nadyts.
1.32 nadym., 6.17 nadym., Barenzo (gegen Trieft) 6.101.,
8.36 nadyts. 8.00 nadym., 6.35 nadyts.

Ringuente 748§, 1.1 2nm,,
5.43 nagym., 8.54 nadyts.

Herpelje(geg. Trielt)8.63 om,,
2.50 nadym., 6.36 nadyts,
9.35 nadyts.

Trieft (gegen Herpelie—Bola)
5.30 friih, vorm.,
415 nadym., 7.40 nadyts.

Derpelje(geg. Bola)6.44 1.,
9.66 vorm., 5.24 nadym.,

Derpelje (gt‘gﬂlz Pivaéa) 8.43 nadyts.
8.34 vorm., 2.42 nadym,, Binguente 7.28  frilh,
6.45 nadhts, 9.32 nadyts. 1038 vorm., 6.10 nadts,
Lrieft an (6tgatcbabrgwf) 9.19 nadyts.
946 vorm,, 3.40 nadm., | Qupoglave 7.64 frib,
7.25 nadts, 10.25 nadyts. | - 1105 vorm., 6.35 m'd,,gl
Trieft ab (Staatsbahnhof) 9.37 nadts.

(gegent ®dry Wien—Prag)
7.25 friy, 9.05 vorm.,
12.50 nadym., 4.25 nadym.,
5.00 nadym., 7.30 nadyts
(mur bis Bdry), 10.30 nadyts
(mur big Rofenbady).
Trieft (gegen Barenyo) 6.10Ff.,
3.10 nadbm., 6.15 nadyts.

Cerovlfe 5.53fr., 8.18om,,
11.24 vorm., 7.04 nadyts,
9.58 nadyts.

Pifino 6.07 friih, 8.32 vm,,
11.40 vorm., 7.20 nadts,
10.09 nadyts.

©t. Beter in Selve 6.90 frilh,
8.50 vorm., 12.01 mittags,

Trieft Sidbahnhof (geaen
Divada—Fiume —Laibad) 7.50 nagyte.
— Wgram — Grazg—Bien) | Canfanaro (gegen Bola,
7.55 friiy, 955 vorm., 6.4b frih, 9.06 vorn.,
6.00, nadyts, 6.35 nadyts, 12.19 nacdhm., 8.10 nacdyt2)
8.30 nadyts, 11.30 nadyts. 10.38 nadyts.

Rovigno (gegen Canfanaro—
Bola— Yerpelie) 5.15 jrith,
805 vorm., 2.40 nadym.,
8.30 nadyts.

Smogliani 6.60 vormittags,
12.24 nadym., 8.16 nadhts.

Ganvicenti 6.56 vormittags,
12.30 nadym., 8.23 nadyts.

Babronit 7.0 vm.,12.34 nm.,
8.830 nadyts.

Trieft Sidbbahuhof (gegen 1
®dry und Jtaliem 5.47 1.,
6.20 frith (nur bid Gdivy),
8.25 vorm., 9.00 vorm.,
11.50 vorm. (nur bis
Monfalcone), 1.00 nadym.
(nurb.Gormony),5.30 nm.,
8.00 nadyté, 9.05 nadyts.

Pivada (gegen Nabrefina—
Trieft—®dry) 4.41 frilh,

g%g J:?‘?" 20063 “‘Lgx" Pignano 7.17 vormittags,
8.09 nud)tz. v 9.28 vorm., 12.47 nadymn.,

Divada (gegen Gt Beter— 8.46 uadits, 10.59 nadyts.

— Fiume — Gteinbrudy — @cgeggno 7d)2tibm., 12.53am.,
— Agram — Graz — Bien) -00 nadts.
9.2 vorm., 12.03 nadym., | Pola an 7.40 vm., 9.45 vm.,

8.30 nadts, 7.5 nadyts,
10.0! nachtd, 1.32 nadyts.

1.0b nadymt., 9.10 nadyts,
115 nadyts.
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Kleiner Anzeiger.

Nur jene Jnjerate, weldye vor 6 Uhr abeudd cinlaufen,
tonnen am nddfifolgenden Tage eridjeinen.

]hl En I b lady desires an appointment as Companion-
g IS Governess or Gverness to advanced pupils,
teaches English, Music, several instruments, singing, pacieting
nood, carving and sculpture. Adress Administration Polaer
Tagblatt, Chiffre M. M. M.* 2130
smﬁmr ﬂdﬂd Palsbandanfidyrift Waldimann, ift in dber Via
, Tartini, Daus Mosddyeni, ju Haben. Der Be.

fiper mige ihn abholen, jouft wird der Huud verfdentt. 2129
mlnsmamnn mit voryliglidyen Referengen, in mittlerem Alter,
foridit deutidy und italienildy, tddytig in aflen

Daugarbeiten, allein, judyt au einem alleinftehenden Herrn
untergufommen. Antrdge unter ,Wictidafterin® an bdie Ab-
miniftcation biejes Blattes. 2128

ird anftindiges beutidhes Mad bas jelbftdnbi
ﬁﬁllm w"d t:d):l:ti !:81". ‘Bﬁiiuwo 190, d!;m totcfl, lig:tﬂf Q“lﬂg

1 1 bie nirgends
Fledien- oder Beinwundenbranke, o, /o'fe e micacnes
Brojpette und beglaubigte Attejte aus Defterveidy gratis und
frauto. G. 8. Rolle in Altona-Babrenfeld, Seetbonenﬁraﬁ;lg

(Peutjdland).
3 aus anjtfinbigem Qaufe werben jir Damen.
mmlddmm fdyueiberei au?genon?mex‘x. Bia Dlonte Rigi 17.

‘ 2131
Damenfabrrad

billig au vertaufen, gebraudyt, jebody gut er-

halten. Wo¥ — fagt bie ﬁlbmiui%mtion. 2101

ﬁ"“ K"m fudyt Stelle in feines Haus. Wnfrage Bia Baro
0 ll Nr. 7, Barterre, redyts. 2118

z" NI ' Bia @iofue Carducci 29, 1. &t. Sdublade:
l “ ﬂl faften, Sinbe:bett aus &ijen, Rinderfiprwagen u.
Sinderfefiel. 2120
oh llll befteheud ausd 2 immern, Kabinett, Kiide, Jugehde,
ll ﬂ. ®ags und Wafjerleitung, vom 1. MWMdry 1908, zu
bermieten. Bia Sifjano 34. 2119

ft neu, 1 . Befidti . Réberes
Damenfabirad, siiico. & Gionia as " oS

a ~ beutidy § b, wird &t. Borzu.
adaen fir Allts, frrecies oo oet in 3, 5 Good. Soven
awifden 5 und 7 Ubhr abends. 2131

Ergan wiblees Zimmer .S vt S

beleudytung ift u vermieten. Billa

acdyio, Bia Wuyio 2. 1116

zn n"n"m Biale Carrara 8 beim Gymnafium, eine Wobnung
I beftebend aug vier parfettierten Jimmern, Kitdye,

Dadyboben, Reller, mit Gas- und Wafferleitung.

Yusfidt. Gefunde Lage.

Funbderbare
Bebraudite Shadiln, Bedpepics un> Sagate far Bofover.

2110

fandt billig au BHaben. HMaijon Fris,

Piagza Carli 1. 2063
welde in Wien mit BVoryug

Frequentantin der eistersdule, prc' s on mien mit Borsug

?:t, fibernimmt Rinder und Frwadyfene 1. yur Borbereitung
t bie Staatdpriifuag im Klavier, 2. Anleitung oder Klaviers
begleitung ju Gejang undb Wioline, 3 Bierhandbigipiel. Honorar
nady Uebereintfommen. Untervidit in und aufer Haus. Spredy»
ymbm tdglid Bormittag von 9—12 lbhr. Abdreffe St. B,
iagaa Ninfea 1, 3. Stod, redyts. 2103
H in in Wien Raatlid) gepritft, ectheilt Unterridht
LitherleBrerin, i.x Wnfang bid gut hodften Husbilbung, im
Eingel, fowie Buiammm[piel 2 ober mehrere Bithern), baher
gr Borgeidyrittene fehr intereffant und angenehm. RKurd filr
inber uud Erwadjfene. sonomt nad) Uebereinlommen. W, B,
Piagza Ninfea 1, 2. Stod, redyts. 2109
"a‘“"“ fiir junge Damen foeben in MMaifon Frip, Piaye
Carli 1, erSffnet. 2099a

jeber Wrt, ob alt ober neu, tauft Donanberger, Bia
Matfen oee. 2100
nalnn ¢ Sinder und Erwadyfene. Atabemifde Malerin
abet jur Teilnahme am LRehrlurfe in Dele, Paftell,

Wquarele und Borpelanmalerei nad) modernfter, leidts
faglider Methobe auf Qeinwand, Pliljd), Seide, Sammt,
oly 1. ein. Qonovar per Monat 4 Stronen. Worlenntniife
nidyt ndtig. Adrefle: E. B, BPiagsa RNinfea 1, 2. Stod, “d"‘é
209

llfmﬂmﬂlll Bia Giulia, empfiehlt den P. T. Giften jeine
I , einheimelnben Qolalitdten. & Pildner. Edyte
e und ausl. Weine. Champagner I. Marte. Tdglid frifdye
Geldywaren und MWiirfte. Salte Sedde su jeber Tagedseit,
wibrend ber Balfaifon aud) warme gut jubereitete Speifent
§|}b bis 4 Uhr offen. Fir gefdyloffene Oe?cﬂid)aftcn bitdjdye
immer jur Berfiigung. 1993

Fausto ella (Eela jun), Pola, Via Sergia Iv.wglé

gevriliter Stlaviermadher und -Stimmer,

@riindlidhen RKiavier: und Voltdfdul-Untervidyt erteilt
Frl. 3. Borstnit, Pola, Bia Sergia 46, 2. St. 1458

Franzdsische und amerikanische 1886

o Gummi-Spezialititen ofe

zum Preise von K 1, 2, 3 bis 12 per Dutzend bei

Giuseppe Steindler, Via Sergia 7.

Dad Mittelmeer in feinen Riijtengebieten.
Diener's Reijefiihrer. Kr. 7.80.

Dev Mann wmit den drei Frauen. Ope:
tette bon Frang Lehar. Rote Rofen, Walzer.
R, 240, — Biendjen jummt nidht mehr,
Lieh. Kr. 1.80.

Ldnder ded Mittelmeerd. Kolovierte Rarte.
Mafftab 1:10,000.000. 80 Heller. 1848

Meyerd S@pradhfiihrer. Spanijd). Kr. 3.60.

Polyglott Kunge. Spanifd). 60 Heller.

Damen-Koftiimbilder. Neubeiten 1908,

Yorrdtig In der Schrinner'schen Buchhandlung (C. Mahier).

e Jirt von Budbinder- Arbeiten,

fibernimmt yof. Kvmpoti¢, Pola, Piazza Carli 1. G

;-;' A e S

DAREN

S

O3

Geschiftsprinzip :

Bei kieinem Nutzen, grossen Absatz, |
zu gleicher Zeit nur beste Ware

Wer eine gutgehende Uhr kaufen will, versdume nicht das |
' reich beschickte

Uhrenlager

des

Ludwig Malitzky,

zu besuchen. Daselbst finde man stets groBe Auswahl |
von Taschenuhren in besten Qualititen und in allen Preis-

lagen. Namentlich %roﬂes Lager von feinst regulierten ;
Taschenuhren, wie Glashiitte, Schaffhausen, Omega, Moeri, :
RoBkopf-Patent etc. etc. in éold, Silber, Nickel und Stahl. l

@8 Uhrmacher ce
Pola, Via Sergia 85

GroBe Auswahl aller sonstigen Uhren, Pendel- und '
Weckeruhren, Brillantwaren, Juwelen, Gold- und '
SHiberwaren, Tabattieres, Zigarren- und ZigarceHen-
spitzen, Theateropernglaser, oplische Waren ctc. elc. |

zu Fabrikspreisen.

Nettopreise fir Inseraten-Einschaltungen im ,Polaer Tagblatt”,

Seiten-
bruch-
teil

Raum-
fliche
in
mim

tor Satz und

Grundpreis

Bei Einschaltung von

{-malige
Ein-
schaltung

6—10

11—-20

2180

31—40

41—50 | 51—100

mal kostet die einmalige Einschaltung

Kronen

a)

1/48

40X46

160

110

1—

—90

— 80

— 70

b)

1/32

4560 |

2:40

<)

1/34

4080

B —

1-80

1-70

1-60

150

240

2-20

2—

1-80

140

1-60

- ———

1-30
140

d)

1/16

6090

450

340

320

§—

280

260

240

120

e)

/12

8090

6 —

4—

360

820

3—

280

260

1-60

)]

18

90X125

9 —

68—

550

b'—

450

4—

350

240

g)

/4

125X190

18—

12—

11—

10—

—

8 —

17—

480

h)

1}2

190X255

36—

24—

22 —

20—

18—

16—

14—

960

1)

11

255 400

72—

48 —

“._

40—

36" —

32—

28-—

19-20

Andere als hier angefiihrte Grdssen werden proportionell berechnet.

Ingerate im Kieinen Anzeiger* werden mit 3 Hellern das Wort, fett gedruckte Worte mit 6 Hellern berechnet. — Elngesendete,
Vermihlungs- und Todesanzeigem werden nach der Raumtiiche aut Basis des Qrundpreises und Reklamunotizen im redaktionellen
Teile mit 50 Heller pro Qarmond-Zeile berechnet.
inserate sind im vorhinein zu bezahlen.

R —

BefaBit sich mit allen bankgeschaftlichen Qperationen.

Filiale der K. K. priv.

Desterr. Credit-Hnstalt fir handel und Gewerde

IN POLA

ktienkapital nebst Reserve K (83,000.000.

Emittiert Sparbiichel
gum ZinsfuBe von

EROFFNET KONTO-KORRENTS. GEWAHRT DARLEHEN AN KAUFLEUTE UND GEWERBETREIBENDE.

4%

vom niichsten Tage der
Einlage an gerechnet.
Zahlt jeden Betrag ohne vorherige Kilndigung.

Vermietet unter eigenem Verschlusse der Partei sich befindliche
Kassetten (Safes Deposits), die absolut einbruch- und feuersicher sind
und sich vornehmlich zur Aufbewahrung von Wertpapieren, Dokumenten,
Wertgegenstianden etc. etc. eignen.

1370 Konditionen :
Format Lange Breite Hohe Far 1 Jabr | For6 Monate | Far 3 Monate
1 420 mm 150 mm 100 mm K 200— K 11— K 66—
11 420 mm 330 mm 250 mm K 40— K 23— K 12—




	Tagblatt.

	IV. Jahrgang

	Pola, Montag, 10. Februar 1908.

	--- Nr. 836. ---

	Die Radiotelegraphie im Dienste zur See.

	Liebe.

	Sturmgesang.

	Königsmorde.


	Tote See.


	Drahtnachrichten.

	Portugal.

	Belgien.

	Serbien.

	Marokko.

	Eisenbahn-Fahrordnung.




